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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03017

X

Südlich des Rote Brückegrabens in der Niederung ausgebildetes Rohrglanzgras- Röhricht im Überflutungsbereich des Grabens, das 
mosaikartig mit Feuchtwiesenbereichen vernetzt ist und im nördlichen Teil in eine artenreiche Kohldistel- Feuchtwiese übergeht. In der 
Fläche sind viele kleine Erlengehölze ausgebildet. Die Wiese wird extensiv zur Mahd genutzt. Das Substrat der Fläche besteht aus 
degradierten, feuchten, eutrophen und nassen bis feuchten Torfen. Die Fläche enthält u.a. Kuckucks- Lichtnelke (Lychnis flos- cuculi, RL-2), 
Wiesen- Schaumkraut (Cardamine pratensis, RL-3), Wiesen- Segge (Carex nigra, RL-3),Wiesen- Knöterich (Polygonum bistorta, RL-2), 
Zweizeilige Segge (Carex distiche, RL-3) und Gelbe Schwertlilie (Iris pseudacorus, BAV). Für den Erhalt der Fläche wird eine extensive 
Bewirtschaftung bei möglichst reduzierter Entwässerung empfohlen.
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mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop
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Weg
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Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Dryopteris carthusiana Dryopteris dilatata Hottonia palustris Lysimachia vulgaris


